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Hallo goldener     

         Herbst!



Mit LEW geht das

Jede Menge Energie 
in Soziales stecken?

Mehr entdecken auf lew.de
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Liebe Leserinnen und Leser, 

in diesen Zeiten ist es schwer, an 
dem Thema Corona vorbei zu kom-
men. Eigentlich würde spätestens 
mit dem November so langsam die 
Vorweihnachtszeit beginnen, be-
sinnlich sollte diese Zeit sein, auf 
die „stade“ Zeit vorbereiten. Aber 
aufgrund der momentanen Lage 
müssen wir uns wohl eher auf eine 
„fade“ Zeit einstellen.
Aber warum denn eigentlich? Wir, 
die Bevölkerung wie auch die Re-
gierenden und die ausführenden 
Organe, müssen endlich lernen, 
mit dem Virus zu leben. Ob mit 
oder ohne Impfstoff oder/und Heil- 
mittel – die hoffentlich in abseh-
barer Zeit zur Verfügung stehen 
werden. Bis dahin heißt es aber, 
Schadensbegrenzung und die Si- 
tuation akzeptieren. In allen Be- 
reichen. Es gilt weiterhin, die so- 
genannten AHA-Regeln (Abstand- 
Hygiene-Atemmaske) zu beachten. 
Genauso ist aber zu erwarten, dass 

ein – auch lokaler oder regionaler 
– Lockdown unbedingt zu vermei- 
den, dafür können wir alle unse- 
ren Beitrag leisten. Wie schon 
gesagt, mit Disziplin jedes Einzel-
nen und mit durchdachten Lösun-
gen.
Trotz aller momentanen Unwäg-
barkeiten: Im Namen meiner Mit-
arbeiter wünsche ich Ihnen einen 
schönen Herbst. 

Freu’n wir uns auf die nun bald be-
ginnende Vorweihnachtszeit mit 
hoffentlich vielen, wenn auch klei- 
neren, Weihnachtsmärkten. Drü-
cken wir die Daumen, dass auch 
der schnuckelige Christkindles-
markt in Memmingen ab Ende No-
vember eröffnen kann.
 
Ihr 

Wolfgang Radeck
-  Herausgeber -

die unzählig verhängten Maßnah- 
men durchdacht sind und nicht mit 
Drohungen und Einschüchterungen 
verstärkt werden. Bisweilen hat man 
den Eindruck, dass die Angst vor Co-
rona ein durchdachtes Konzept ver-
hindert. Die Verantwortlichen vor 
Ort sind gefragt, Lösungen zusam-
men mit den Betroffenen (Men-
schen, Vereinen und Einrichtungen) 
zu finden. Gerade in diesen Zeiten 
sind soziale Kontakte und Ablen-
kung wichtig. Einschränkungen mit 
Bedacht und Vorsicht, ja, aber pau-
schale Verbote mit Drohgebärden 
passen nicht zu einer mündigen Ge-
sellschaft. Ob die bayrsichen, sehr 
restriktiven Maßnahmen und das 
sture Festhalten an der Politik an-
gesichts der bundesweit höchsten 
Zahlen sinnvoll ist, scheint ohnehin 
fraglich.

Zurück in unsere Region, die hie- 
sige Wirtschaft scheint bislang ei- 
nigermaßen gut durch die Pandemie 
gekommen zu sein – so sagen es 
zumindest die Umfragezahlen aus. 
Damit es so weitergehen kann, ist 

EDITORIAL
Mal notiert …

Auf die Extras kommt’s an
Sie erwarten etwas mehr? 
Wir bieten Ihnen den AOK-Gesundheitsvorteil.

www.aok.de/bayern/gesundheitsvorteil

Memmingen (dl/as). Seit 19. Ok-
tober ist der Memminger Ad-
ventskalender des Rotary Club 
Memmingen-Allgäuer Tor be-
reits zum elften Mal in Folge er-
hältlich. 2020 verbunden mit ei-
nem besonderen Dankeschön.

Viele Sponsoren unterstützen 
die Aktion kontinuierlich, aber 
dieses Jahr war dies für einige 
von ihnen Corona-bedingt nicht 
mehr möglich. Der RC Memmin-
gen-Allgäuer Tor konnte jedoch 
Sponsoren gewinnen, die es mit 
ihren Geldspenden ermöglicht 
haben, Sachpreise bei den bis-
herigen Spendern zu kaufen und 
sich so für ihr bisheriges Engage-
ment bedanken. Dank aller Un-
terstützer winken heuer über 
150 attraktive Preise im Wert von 
13.675 Euro, darunter ein E-Bike, 
ein Zeppelinflug oder Ballon-
fahrten.
Durch den Reinerlös des Kalen-
ders können jährlich Menschen 
in besonderer Notlage in der Re-
gion und andere gemeinnützige 
Projekte des Rotary Club Mem-
mingen-Allgäuer Tor unterstützt 

werden. In den letzten zehn Jah-
ren kamen über 160.000 Euro zu-
sammen.
Der Preis pro Kalender liegt bei 5 
Euro. Jeder Memminger Advents- 
kalender ist ein Los. Er nimmt 
vom 1. bis zum 24. Dezember 
2020 an einer Auslosung teil. 
Die vierstellige Nummer des Ka-
lenders auf der Vorderseite ist 
die Losnummer. Welche Los-
nummern an den entsprechen-
den Kalendertagen gewonnen 
haben, erfahren die Käufer oh-

ne Gewähr ab dem 1. Dezem-
ber täglich ab 15 Uhr im Internet 
auf  www.memminger-advents-
kalender.de oder unter Telefon 
08331 9748146 (Bandansage).

Der Adventskalender des Rotary 
Club Memmingen-Allgäuer Tor ist 
bei folgenden Verkaufsstellen in 
Memmingen erhältlich: AMOS Rei-
sen, Steinbogenstr. 13; Haushalts-
waren Schwaderer, Citypassage; 
Juwelier Böckh, Schrannenplatz 6; 
Schuhhaus Cornelius, Kalchstr. 10.

Ein vertrauter Anblick in der Vorweihnachtszeit: Der Memminger Adventskalender 
des Rotary Club Memmingen-Allgäuer Tor.             Foto: Rotary Club

Memminger 
Adventskalender 2020

Attraktive Preise für einen guten Zweck 
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Memmingen (dl). „Städtepart-
nerschaften sind die größte 
Friedensbewegung unserer 
Zeit“, betonte Oberbürger-
meister Manfred Schilder bei ei-
nem stimmungsvollen Festakt 
zum 30-jährigen Bestehen der 
Städtepartnerschaft zwischen 
Memmingen und der Luther-
stadt Eisleben im Kloster St. 
Marien zu Helfta.  

Die Gäste aus den Partnerstäd- 
ten Eislebens erwartete ein ab-
wechslungsreicher Ablauf der 
Festtage. Höhepunkt des ein- 
drucksvollen Programms war  
neben der Pflanzung eines Mam-
mutbaumes als Symbol der 
Freundschaft und einem Fest-
konzert zum Tag der Deut-
schen Einheit die feierliche Ur-
kundenunterzeichnung im Rat- 
haus anlässlich des 30. Jahrestags 
der deutsch-deutschen Städte- 

Memmingen (ew). Mit einer en-
gagierten Rede empfahl sich die 
Memminger Kandidatin für den 
Bundestag, Regina Leenders, 
den Genossinnen und Genossen 
bei der Jahreshauptversamm-
lung der Memminger SPD in der 
Stadthalle. 

Sie komme aus einem kleinbür-
gerlichen CDU-geprägten Haus-
halt und sei erst in der Kunst-
hochschule richtig politisiert 
worden, erzählt die Schauspiele-
rin des LTS den etwa 50 Genos-
sinnen und Genossen. Ihre wich-
tigsten Gründe in die SPD ein-
zutreten, seien der Aufstieg der 
AfD und die Wahl Donald Trumps 
gewesen, so die 29-Jährige, die 
auch in der Schauspieler-Ge-
werkschaft GDBA aktiv ist. Leen-
ders hätte sich früher nach ei-
genen Worten nie vorstellen 
können, Berufspolitikerin zu wer- 
den. Sie liebe ihren Schauspielbe-
ruf sehr, aber sie habe „das Gefühl 
in Zeiten zu leben, in denen die 
Demokratie den Glauben und die 
Beteiligung ihrer Bürger braucht 
und man dazu aufgefordert ist, 
Verantwortung zu übernehmen“.

partnerschaften. 
Als Dokumentation der guten 
und engen Beziehungen zwi-
schen den Partnerstädten unter-
zeichneten die Stadtoberhäup-
ter eine „Vereinbarung über die 

Leenders beklagt in ihrer Rede 
das Scheitern der Europäischen 
Union in der Flüchtlingspolitik 
und die ideologisch verhärteten 
Fronten, die jeden Dialog in der 
Klimapolitik erschweren. Man 
brauche aber klare ökologische 
Antworten auf den Klimawandel 
und diese müssten auch immer 
sozial sein.

Mehr Glaubwürdigkeit 
verleihen

Ein großes gesellschaftliches Pro- 
blem sieht die Schauspielerin, 

30 Jahre deutsch-deutsche 
Städtepartnerschaft

Mammutbaum als Symbol der Freundschaft 

„Demokratie braucht 
Beteiligung“

Jahreshauptversammlung der Memminger SPD in der Stadthalle 

Die Oberbürgermeister Manfred Schilder und Manuel Just aus Weinheim sowie die 
Bürgermeister Erich Lechner aus Herne und Carsten Staub aus der Lutherstadt Eisle-
ben beim Pflanzen eines Mammutbaumes als Symbol der Freundschaft und Stärke 
im Vikariatsgarten bei Luthers Sterbehaus. Foto: Maik Knothe/ Lutherstadt Eisleben

In einer engagierten Rede empfahl sich Regina Leenders als Kandidatin für den Bun-
destag.               Foto: Elmar Würth

Gestaltung der städtepartner-
schaftlichen Beziehungen“. Mit 
ihren Unterschriften bekräftigen 
sie den gemeinsamen Willen, die 
Städtepartnerschaft mit Leben 
zu erfüllen und zu fördern.

die auch Vorsitzende der Jusos 
Memmingen-Unterallgäu ist, in 
der immer größer werdenden 
Kluft zwischen Arm und Reich. 
Zweifelsohne müsse man den 
Mittelstand entlasten, aber nicht 
auf Kosten der Armen, so Leen-
ders weiter. Die Sozialdemokra- 
tie mit den Gewerkschaften 
sieht sie als „Anwalt für besse-
re Löhne und Arbeitsbedingun-
gen“. Leiharbeit, Werkverträge 
und sachgrundlose Befristung 
müssen nach ihren Worten ein 
Ende haben, um der SPD mehr 
Glaubwürdigkeit zu verleihen.

Premieren
November & Dezember

DIE FÜSSE IM FEUER (UA) Balladen & Songs
ab 06. November

LÜGNERIN (UA) Schauspiel
Nach dem Roman von Ayelet Gundar-Goshen

ab 04. Dezember

SZENEN EINER EHE Schauspiel
Nach dem Film von Ingmar Bergman

ab 11. Dezember

Spielplan & Termine
www.landestheater-schwaben.de

Theater Extra
ADVENTSLESUNGEN

an den Adventssamstagen um 11 Uhr
Eintritt frei - bitte Zugangskarte reservieren

SILVESTERVORSTELLUNG DIE FÜSSE IM FEUER
31. Dezember, 18:30 Uhr

Vorverkauf
Reservierung & Information

THEATERKASSE
Mo-Fr 11-18 Uhr, Sa 10-14 Uhr

Tel. 08331 94 59 16
vorverkauf@landestheater-schwaben.de

Sicher und verlässlich: Unser HYGIENEKONZEPT
sorgt dafür, dass sich alle Besucher*innen im
Theater wohlfühlen.

LANDESTHEATER
SCHWABEN
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Feinkost Metzgerei Dauner
Untere Str. 8  ·  87700 Memmingen-Amendingen
Telefon 08331 89 812 · info@metzgerei-dauner.de

metzgerei-dauner.de

                        7 Tage pro Woche & 
24 Std. unsere hausgemachten 
Spezialitäten Frische pur rund um 
die Uhr, Grillfleisch, Würstchen, 
Brotzeit, Schmankerln uvm. 

24h
geöffnet

GESUCHT!
Lokale-Reakteurin sucht günstige 

3-Zimmer-Wohnung 
in ruhiger Lage in oder um Memmingen 
von privat. Die Haltung eines kleinen 
Hundes sollte erlaubt sein. 

Angebote gerne unter

Telefon 08331 9411103 oder 
E-Mail: asonnleitner@lokale-mm.de

Unsere Öffnungszeiten
täglich durchgehend von 9 – 18 Uhr, Sa. 9 –13

Kempten-Sankt Mang · Maistraße 4 · Telefon 0831 564935
info@larifaristoffe.de · www.larifaristoffe.de

©
 L

ok
al

e-
M

M

Der Winter kann kommen, wir 
haben die  Stoffe dafür! 

Weiteres auf larifaristoffe.de 

Memmingen (dl). „Nahezu über- 
menschliches persönliches En- 
gagement“ attestierte Ober- 
bürgermeister Manfred Schil-
der dem langjährigen Chefarzt 
der Medizinischen Klinik II und 
Ärztlichen Direktor des Klini-
kums Memmingen, Prof. Dr. Al-
brecht Pfeiffer, bei seiner Ver-
abschiedung im Rathaus. 

Prof. Dr. Albrecht Pfeiffer kam 
1997 als Chefarzt der Medizi-
nischen Klinik II ans Klinikum 
Memmingen und fand dort eine 
solide allgemein-internistische 
Abteilung vor, die er innerhalb 
der nächsten Jahre zu einer Kli-
nik mit äußerst umfangreichem 
Leistungsspektrum, höchstem 
Niveau und hohen Fallzahlen 
ausbaute. 

Pfeiffer wechselte Anfang des 
Monats (Oktober) zum Medizini- 

Buchloe (dl). Im Oktober hat die 
FDP ihren Bundestagskandida-
ten für den Wahlkreis 257, be-
stehend aus den Landkreisen 
Unterallgäu und Ostallgäu so-
wie den Städten Kaufbeuren 
und Memmingen, gewählt. Kai 
Fackler aus dem FDP-Kreisver-
band Memmingen konnte sich 
über ein einstimmiges Ergeb-
nis freuen. Mit 18 Jahren dürfte 
Fackler wohl einer der jüngsten 
Kandidaten für die Parlaments-
wahl 2021 sein.

„Ich will ein Kandidat für wirklich 
alle Generationen sein und mich 
den Problemen von Alt und Jung 
annehmen. Vor allem die Alters-
gruppe zwischen 18 und 25 ist im 

schen Versorgungszentrum (MVZ) 
St. Vinzenz nach Marktoberdorf 
und wird dort noch dreieinhalb 
Tage in der Woche arbeiten. „So 
bleibt mir mehr Zeit für die Fami-
lie und mich selbst.“ 

Bundestag kaum repräsentiert 
und mit keinem einzigen Abge-
ordneten vertreten. Das muss 
sich ändern“, so Fackler.

In diesem Zusammenhang liegt 
ihm die sinnvolle Digitalisierung 
der Bildung als auch das Prob-
lem des fehlenden Nachwuchses 
in der Landwirtschaft besonders 
am Herzen. „Die Politik muss für 
die jungen Landwirtinnen und 
Landwirte Rahmenbedingungen 
schaffen, die eine langfristige 
Existenzsicherheit ermöglichen“, 

„Der Mensch 
im Mittelpunkt“

Ärztlicher Direktor des Klinikums feierlich verabschiedet 

„Ein Kandidat für alle 
Generationen“

Memminger Kai Fackler wird Bundestagskandidat der FDP

Corona-bedingt in kleiner Runde wurde der langjährige Chefarzt der Medizinischen 
Klinik II und Ärztliche Direktor des Klinikums Memmingen, Prof. Dr. Albrecht Pfeiffer 
(Mitte, mit seiner Frau Juliane), im Memminger Rathaus feierlich mit Verleihung des 
Memminger Stadtsiegels verabschiedet. 
   Foto: Häfele/Pressestelle Klinikum Memmingen

Der 18-jährige Kai Fackler (rechts), hier mit dem FDP-Kreisvorsitzenden Unterallgäu 
Bernhard Mohr, kandidiert für die Landkreise Unterallgäu und Ostallgäu. 
                          Foto: privat 

Pfeiffers Nachfolger, Prof. Dr. Ei-
ke Gallmeier, Leitender Oberarzt 
am Universitätsklinikum Mar-
burg, tritt im Januar seinen 
Dienst am Klinikum Memmin-
gen an. 

erklärt Fackler dazu.
Gleichzeitig will Fackler mit sei-
ner Kandidatur erreichen, als Vor- 
bild mehr junge Menschen dazu 
zu bewegen, sich aktiv in die Po-
litik einzubringen.

„Mit Kai Fackler haben wir eine 
vielleicht unkonventionelle, aber 
sicherlich sehr gute Wahl getrof-
fen. Und dass er ein waschechter 
Memminger ist, ist für uns das i-
Tüpfelchen“, freut sich der Mem-
minger FDP-Chef Sebastian Bau-
mann.

 

Erolzheim 

Doppelhaushälfte für Eigennutzer und Kapitalanleger 
 

• 130,02 m² Wohnfläche 

• 5 Zimmer 

• 151 m² Grundstück 

• Einbauküche 

• Dachterrasse, Garage 

• B, 302,1 kWh, Erdgas, Bj. 2011 

• 160.000,00 € 

 
 

S Immobilien BC 

Ein Unternehmen der Kreissparkasse Biberach 

 

 

 

Markus Weber 

Immobilienberater 

Tel. 07351 570-5158 

www.immo-bc.de 

ZWEIRAD Waibel
Reparaturen von Fahrrädern, 

Motorrädern  und -rollern

Am Ziegeltörle 14
87700 Memmingen

Telefon 0 83 31.8 00 52
Mobil 01 76.76 78 72 33



Intensivpflegedienst Gabriele Höpken SUCHT für Betreuungen in 

Leutkirch, Waldburg, Grünkraut, Erkheim, Biberach, Bad Saulgau, 
Bad Grönenbach, Kempten, Lindau, Bad Waldsee, Wangen, 

Durach, Langenargen, Tettnang, Bad Wurzach

examiniertes Pflegepersonal 
   Altenpfleger und examinierte 

Krankenschwestern     
 Bewerbungen erbeten an:

Gabriele Höpken · Silcherweg 39 · 88535 Kißlegg
Telefon 07563 519753 · Mobil 01522 1609430

www.ambulantepflege.org

UNSERE SPANNENDEN BERUFE

KOMM ZUM KLINIKVERBUND
FINDE DEN PASSENDEN BERUF FÜR DICH

PFLEGEFACHFRAU/
-MANN (M/W/D)
ehem. Gesundheits- und
Krankenpfl ege

MEDIZINISCHE 
FACHANGESTELLTE 
(M/W/D)

ATA/OTA/MTA 
(M/W/D)

UND VIELES MEHR!
An allen Standorten
unseres Klinikverbundes
und seinen
Tochtergesellschaften

WEITERE INFORMATIONEN
www.klinikverbund-allgaeu.de

WILLST DU DAZU GEHÖREN?
Dann bewirb dich jetzt per Mail an bewerbungen@klinikverbund-allgaeu.de

 www.vvm-onlin
e.d

e

IInntteerreessssiieerrtt??
Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, dann richten Sie bitte Ihre  
Bewerbung mit aussagefähigen Unterlagen bis spätestens 
20. November 2020 schriftlich an den Verkehrsverbund 
Mittelschwaben, Hans-Lingl-Straße 1,  86381 Krumbach oder 
vorzugsweise per E-Mail (im PDF-Format) an kreutner@vvm-online.de.

Telefonische Auskünfte erhalten sie unter Tel. 08282/818-31.  
Weitere Informationen zum VVM finden Sie auf  
unserer Internetseite unter www.vvm-online.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Die Verkehrsverbund Mittelschwaben GmbH in Krumbach (Schwaben) sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit eine/n

MMiittaarrbbeeiitteerr//iinn  ((mm//ww//dd))  ffüürr  ddiiee  GGeesscchhääffttsssstteellllee

Die detaillierte Stellenbeschreibung finden Sie auf unserer Internetseite unter  
wwwwww..vvvvmm--oonnlliinnee..ddee//aakkttuueelllleess

D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

Massage · Manuelle Lymphdrainage · Manuelle Therapie
gerätegestützte Krankengymnastik · Sportphysiotherapie

Krankengymnastik

Christian & Helmuth Barth GbR

Praxis für Krankengynmnastik Massage und Sportpsysiotherapie
Schrannenplatz 6 · 87700 Memmingen · Tel. 08331/12586

info@tz-mm.de · www.tz-mm.de
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Image-Anzeige 

Korbinian                                                      10-20_01

Memmingen

2-spaltig, 123 mm, 4c

Ambulanter Pflegedienst  
und Wohngemeinschaft »Haus Hieronymus«

Wir lieben und leben Pflege und sind deshalb von ganzem Herzen im Fall 
einer Pflegebedürftigkeit an Ihrer Seite. Unser Team ermöglicht einfühlsame 
Pflege zuhause oder in der ambulant betreuten Wohngemeinschaft »Haus 
Hieronymus«. Gerne beraten wir Sie ausführlich über unser Pflegekonzept.

Korbinian Kranken- u. Intensivpflege GmbH · Keltenstr. 10 · 87700 Memmingen
Ihre Ansprechpartnerinnen: Tina Eurich und Shoshanah Seidel

Telefon (0 83 31) 929 999 · www.korbinian-pflege.de

Lebensfreude

genießen!

Ihre Hilfe 
für Zuhause.
Wir unterstützen Sie.

Home Service HS GmbH
Hirnbeinstraße 14 | 87435 Kempten 

Mehr Infos: 08 31/ 54 06 48-81 | info@home-service-allgaeu.de 
www.home-service-allgaeu.de | 

Behörden- 
gängeWäsche

Einkaufen

Garten- und  
Grabpflege

ReinigungEssen kochen

Unsere haushaltsnahen Dienstleistungen im Überblick:

(as). Pflegende Angehörige sind 
der größte Pflegedienst in 
Deutschland. Knapp 1,8 Milli- 
onen Menschen werden ohne 
Hilfe durch einen Pflegedienst 
zu Hause gepflegt. Diese Auf-
gabe ist physisch wie psychisch 
belastend, viele Angehörige 
fühlen sich überfordert. Hier 
kann ein ambulanter Pflege-
dienst helfen. 

Der ambulante Pflegedienst un-
terstützt Pflegebedürftige und 
ihre Angehörigen bei der Pflege 
zu Hause und ermöglicht es so 
den Betroffenen, in ihrer ver-
trauten Umgebung zu bleiben. 
Für Pflegebedürftige mit min-
destens Pflegegrad 2 übernimmt 
die Pflegeversicherung die Kos-
ten für die Inanspruchnahme 
eines Pflegedienstes bis zu ei-
nem gesetzlich vorgeschriebe-
nen monatlichen Höchstbetrag. 
Dieser beträgt bei Pflegegrad 2 

698 Euro, bei Pflegegrad 3 sind 
es 1.298 Euro. Die maximale Kos-
tenerstattung bei Pflegegrad 4 
beläuft sich auf 1.612 Euro, bei 
Pflegegrad 5 liegt die Grenze bei 
1.995 Euro. 

Was macht ein 
ambulanter Pflegedienst?

Das Leistungsangebot des ambu-
lanten Pflegedienstes erstreckt 
sich über viele verschiedene Be-
reiche. Dies reicht von Körper-
pflege, Ernährung, Förderung 
der Bewegungsfähigkeit über 
medizinische Leistungen wie 
Medikamentengabe, Verbands-
wechsel und Injektionen bis hin 
zu Betreuungsmaßnahmen wie 
Hilfe bei der Orientierung, bei 
der Gestaltung des Alltags oder 
auch bei der Aufrechterhaltung 
sozialer Kontakte. 
Darüber hinaus berät der Pflege-
dienst Pflegebedürftige und ihre 

Angehörigen bei pflegerischen 
Fragen und unterstützt sie bei 
der Vermittlung von Hilfsdiens-
ten. Dazu gehört die Essensbe-
lieferung ebenso wie die Orga-
nisation von Fahrdiensten und 
Krankentransporten oder die 
Vermittlung von Hilfen bei der 
Haushaltsführung, dazu gehö-
ren Aufgaben wie Kochen oder 
Reinigen der Wohnung.

Einen guten Überblick unter an-
derem über zugelassene Pflege- 
dienste geben die Leistungs-, 
und Preisvergleichslisten, die die 
Pflegekassen auf Anforderung 
kostenfrei zur Verfügung stellen, 
die aber auch im Internet abruf-
bar sind.

Viele Informationen und Tipps 
rund um die häusliche Pflege fin-
det man auf dem Online-Portal 
für pflegende Angehörige unter 
pflege-durch-angehoerige.de

Auch Helfende 
brauchen Hilfe 

Unterstützung für die Pflege zu Hause 

Ein ambulanter Pflegedienst entlastet die Angehörigen.                              Foto: Fotolia/absolut

ambulante pflege erolzheim
so lange wie möglich
zu hause leben
Hilfen im Alltag
Beratung
Häusliche Pflege
Hauswirtschaftliche Dienste
Rufen Sie uns an!

www.zieglersche.de

Ambulanter Pflegedienst Erolzheim, Gabriele Didovic (Leitung),
Marktplatz 20 | 88453 Erolzheim | Tel. 07354 9376 - 310

Neu-Ulm

Weißenhorn

Memmingen

(0731) 97887-0

(07309) 42959-30

(08331) 12240

Zeppelinstraße 32

Eschachweg 2-4

Kiryat-Shmona-Str. 5

Container in allen Größen und
Ausführungen.
Leistungsstarker Fuhrpark mit Kran-
wagen zur direkten Beladung vor Ort.

www.goetz -neu-ulm.de



D A S  U N A B H Ä N G I G E  M A G A Z I N  F Ü R  M E M M I N G E N

8

Mit über 400 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern im Team Josef 
Hebel schaffen wir mit unseren 
Bauwerken bleibende Werte. Hier- 
bei sind der interne Zusam-
menhalt, eine hohe Leistungs-
fähigkeit und gelebte Partner-
schaft mit den Auftraggebern 
sowie kooperierenden Unter-
nehmen wichtige Schlüsselfak-
toren. Mit unseren Teams der 
Standorte Memmingen, Mün-
chen und Ravensburg bewäl-
tigen wir vielseitige und an-
spruchsvolle Projekte in den 
Bereichen Hoch-, Schlüsselfer- 
tig-, Tiefbau, Bauwerkserhal- 
tung und Projektentwicklung. 
Jüngst wurde ein Projekt von 
besonderer Bedeutung fertig-
gestellt: unsere eigene neue 
Hauptverwaltung!

Der Neubau und die Investition 
in das gesamte Betriebsgelän-
de in der Riedbachstraße sind 
ein Bekenntnis zu den Wurzeln 
unseres bald 100 Jahre beste-
henden Unternehmens. Gleich-
zeitig stellen wir uns mit Tradi-
tion im Herzen für die Zukunft 
auf. Das schätzen unsere Mitar-
beiter, die teilweise schon viele 
Jahre Teil der Firmengeschichte 
sind. Der Neubau des Verwal-
tungsgebäudes gilt aber auch 
als Wertschätzung unserer Mit-
arbeitenden und deren tagtägli-
chen Leistungen. 
Durch den Neubau auf dem al-
ten Betriebsgelände und den Be-

zug eines betriebsbereiten Ge-
bäudes konnten unsere Mitar-
beitenden reibungslos und ohne 
Zwischenstation umziehen. So 
konnten auch die 1500 Umzugs-
kartons mehrfach genutzt wer-

den, denn es wurde Etage für 
Etage umgezogen.

Der Altbestand befindet sich 
derzeit im Abriss und wird an-

schließend Platz für Firmenpark-
plätze bieten. 
Die anspruchsvolle Planung des 
Memminger Architekturbüros 
Soho ist im gesamten Erschei-
nungsbild sowie in vielen Einzel- 
details im Innenleben zu erken-
nen. Das 6-stöckige Gebäude er-
strahlt hell, freundlich und per-
fekt kombiniert in den Materia-
lien Holz, Beton, Stein, Stahl und 
Metall. So werden die täglichen 
Arbeitsmaterialien unserer Bau-
stellen gekonnt neu in Szene ge- 
setzt. Zudem kleidet das Gebäu-
de eine derweil einzigartige Alu-
verkleidung in einem besonde-
ren Hellbronze-Ton, wodurch der 
Bau elegant und wie aus einem 
Guss wirkt. 
Eine besonders offene Architek-
tur im Inneren fördert weiter un-
ser Betriebsklima und gleichzei-
tig die Effizienz im Team. Mit 
einer vollständig neuen Büro-
einrichtung samt höhenverstell-
baren Schreibtischen an allen 
135 Arbeitsplätzen, werden unsere 
Mitarbeiter zusätzlich bei der Ar-
beit unterstützt. Die Pausen 
können nun von allen auf dem 
30 m langen Süd-Balkon in der 
5. Etage verbracht werden – mit 
einer grandiosen Aussicht bis zu 
den Alpen. 

An dieser Stelle möchten wir uns 
noch einmal bei allen Beteiligten 
bedanken! 

Kontakt und Information: 
www.josef-hebel.de 

Eine neue Hauptverwaltung 
 für Josef Hebel

„Wir bauen für die, auf die wir bauen können!“

Offene Raumstruktur mit Kommunikationsinsel.

135 ergonomische Arbeitsplätze sind auf sechs Etagen verteilt.

Die neue Hausverwaltung von Josef 
Hebel.                              Fotos: Erik Dreyer

Kronburger Straße 7
87700 Memmingen/
Dickenreishausen
Telefon: 08331/2338
www.heinzmann-elektro.de

Beratung Planung Verkauf SerVice

Immer im
besten Licht.
Perfekt inszeniert −
innen und außen.
• Lichttechnik
• Moderne Beleuchtung
• KNX Bus Gebäudetechnik, Installation

info@zaun-balkon.de 

 

www.zaun-balkon.de
Fachmännischer Service seit 1992
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    Gautinger Str. 20   82061 Neuried        
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Anzeige

Ihr Spezialist für:
 Garagentore
 Garagentüren
  Torantriebe
 Haustüren

Beratung • Verkauf • Montage • Service • Komplettsanierung

     Teramostraße 8 
87700 Memmingen 
Tel. 0 83 31/8 38 10

www.memminger-torbau.de  ·  info@memminger-torbau.de

Kellerabdichtung · Sperr- u. Sanierputze - schnell · dauerhaft · preiswert
Wohnklimaplatten gegen Schimmel und Kondensfeuchte
VEINAL®-Kundenservice · E-Mail: BAUCHEMIE@veinal.de
kostenloses Info-Telefon 0800/8346250
Fordern Sie unsere kostenlose Info-Mappe an! www.veinal.de
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Zieglerberg 24 · Memmingen-Steinheim · 0 83 31.8 74 64 · ernst.ranz@t-online.de

Ranz Kfz-Reparaturen GmbH & Co. KG
seit 31 Jahren 
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Schwaben (dl). Das schwäbische 
Handwerk hat die Auswirkun-
gen der Pandemie bislang ver-
gleichsweise gut verkraftet. Die 
aktuellen Ergebnisse aus dem 
Konjunkturbericht für das drit-
te Quartal zeigen Licht, aber 
auch Schatten. 

Ulrich Wagner, Hauptgeschäfts-
führer der Handwerkskammer 
für Schwaben (HWK) sagt: „Posi-
tiv zu vermelden ist, dass die Zu-
friedenheit mit der eigenen Ge-
schäftslage weiter gestiegen ist, 
auch wenn das Plus nur mode-
rat ausfällt.“ Über 80 Prozent der 
befragten Unternehmen bewer-
ten ihre aktuelle Lage mit gut 
oder befriedigend, fünf Prozent 
mehr als noch vor drei Monaten.

Die schwäbischen Handwerks-
unternehmen sind zwar auf Er-
holungs- und Aufwärtskurs, das 
Vorkrisenniveau ist aber noch 
lange nicht erreicht. Die Um-
satzentwicklung hat allerdings 
deutlich an Schubkraft gewon-
nen.
„Wichtig für das Handwerk ist, 
dass wir die Binnenwirtschaft 
am Laufen halten. Daher setzen 
wir uns dafür ein, dass die Mehr-
wertsteuersenkung verlängert 
wird“, so Wagner.

Leicht zuversichtlicher 
Ausblick

Für die kommenden Monate ist 
leichter Optimismus zu erken-
nen, doch die Erwartungen sind 

insgesamt gedämpft. Rund 70 
Prozent der Unternehmen gehen 
davon aus, dass sich an ihrer Ge-
schäftslage nichts Wesentliches 
ändern wird, 12 Prozent sehen ei-
ne Verbesserung, 18 Prozent eine 
Verschlechterung der Situation. 
Dabei ist der Anteil der pessimis-
tischen Stimmen etwas geringer 
geworden.

Trotz aller Schwierigkeiten will 
die überwiegende Mehrheit der 
Betriebe an ihren Mitarbeitern 
festhalten (83 Prozent) oder so-
gar zusätzliches Personal ein-
stellen (6 Prozent). Nur eine Min-
derheit von 11 Prozent befürchtet 
einen Stellenabbau.

Unter allen Handwerksbranchen 
am stärksten getroffen sind die 
verbrauchernahen Dienstleister 
wie Friseure, Fotografen oder 

Optiker. Nur gut jeder zweite 
Betrieb (56 Prozent) zeigt sich 
mit seiner Geschäftslage zufrie-
den. Während der Onlinehandel 
gut läuft, tun sich Ladenhand-
werker weiterhin schwer, Auf-
tragseinbrüche aus dem Früh-
jahr zu kompensieren. Eine Aus- 
nahme bilden die Lebensmittel-
handwerke, von denen mittler-
weile der Großteil (87 Prozent) 
wieder positiv gestimmt ist.

Leicht zuversichtlich
Schwäbisches Handwerk auf holprigem Erholungskurs 

Das schwäbische Handwerk erholt sich allmählich von der Krise. Einen Stellen-ab-
bau befürchten nur elf Prozent der Handwerksunternehmen. 
                     Symbolfoto: Angelo Esslinger/ pixabay
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Memmingen (dl/as). Der Natur-
heilverein lädt am Donnerstag, 
26. November, um 19 Uhr in sei-
ne Geschäftsstelle in der Baum-
straße 3 zu einem Vortrag von 
Innenarchitekt Hans Malcher 
zum Thema „Wohnraum, Ener-
gieraum, Lebensraum“ ein. 

In diesem Vortrag erfährt man 
Genaueres darüber, wie Wohnat- 
mosphäre ensteht. Materialwahl, 
Beleuchtung, Farbgestaltung,das 
Auffinden des guten Platzes, 

roomcleaning, Elektrosmog, ener- 
getische Gebäudesanierung – 
dies alles sind Begriffe, auf die 
der Referent an diesem Abend 
eingehen wird. 
Der Vortrag ist frei. Anmeldung 
unter 08331929337 oder per Mail 
an info@naturheilverein.de.

„Wohnraum, Energie-
raum, Lebensraum“ 
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Erkheim (dl/as). Das Projekt 
„Areal Gutshof Krone“ des Mark- 
tes Erkheim wurde nun vom 
Bund zu einem von deutsch-
landweit insgesamt sechs Mo-
dellprojekten für den Umbau 
historischer Gebäude ausge-
wählt. Dies teilte der hiesige 
CSU-Bundestagsabgeordnete 
Dr. Georg Nüßlein mit.

Dafür hatte sich die Gemein-
de beim zuständigen Bundes-
ministerium des Innern für Bau 
und Heimat in Berlin beworben. 
Nüßlein hatte sich beim Minis-
terium dafür eingesetzt, dass 
das Projekt im Rahmen des For-
schungsvorhabens „Zukunft im 
Bestand“ Berücksichtigung fin-
det – mit Erfolg.

Ziel dieses Forschungsvorha-
bens sei es, praktische Erfahrun-
gen im Umgang von Kommu-
nen mit historisch wertvollen 
Schlüsselgebäuden zu gewinnen, 

„Ortsbildprägendes Ensemble“
Erkheimer Areal Gutshof Krone ist Modellprojekt des Bundes 

Der alte Gutshof Krone im Zentrum von Erkheim prägt den Ort.                  Foto: privat

⦁ Sträucher-/
Heckenschnitt

⦁ Baumfällung und
Baumpflege

⦁ Pflasterarbeiten

⦁ Gartengestaltung 0160-8129241

erklärte Nüßlein in einer Pres-
semitteilung. Insbesondere be- 
träfe dies Gebäude, die bereits 
jahrelang leer stehen und des-
halb baufällig sind. Anhand der 

sechs bundesweit ausgewählten 
Modellprojekte soll eine grund-
legende Machbarkeitsstudie er-
arbeitet werden. Dabei werden 
Entwicklungspotenziale für his-
torische Schlüsselgebäude und 
ihre Auswirkung auf die Ent-
wicklung des Stadtbildes insge-
samt untersucht, um Gemein-
den liebens- und lebenswert zu 
erhalten.

Erkheims Bürgermeister Chris-
tian Seeberger zeigt sich hoch-
erfreut, dass der Antrag der 
Marktgemeinde Erfolg hatte: 
„Der Gutshof Krone ist ein his-
torisches und ortsbildprägen-
des Ensemble im Zentrum von 
Erkheim. Die Förderung ist ein 
wichtiger Baustein für die Orts-

entwicklung unserer Marktge-
meinde“, erklärte der Bürger-
meister.

Nüßlein stimmt dem zu: Das 
Areal sei für das Forschungsvor-
haben des Bundes hervorragend 
geeignet. „Hier kann sehr gut 
vorgemacht werden, wie man 
Ortszentren mit ihren zentralen 
historischen Gebäuden in länd-
lich geprägten Regionen durch 
gezielte Städtebauförderung nicht 
nur aufhübschen kann, sondern 
sie im Interesse ihrer Bewohner 
einer nachhaltigen Neunutzung 
zuführt. Ich bin gespannt, was 
die Erkenntnisse aus Erkheim 
hierzu deutschlandweit beisteu-
ern werden“, so der CSU-Politiker 
abschließend.

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de
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Memmingen (dl). Das Techni-
sche Hilfswerk (THW) und die 
Unterstützungsgruppe Örtliche 
Einsatzleitung (UG-ÖEL) der Feu- 
erwehr wurden von der Stadt 
mit Ausrüstungsgegenständen 
für den Katastrophenschutz 
ausgestattet.

Oberbürgermeister Manfred Schil- 
der überreichte dem THW ein 
Warngerät, das Erschütterungen 
und Lageveränderungen von Ge-
bäudeteilen bei einsturzgefähr-
deten Gebäuden anzeigt. Die Son- 
dereinheit UG-ÖEL bekam prak-
tische Jacken für Einsätze, bei 
denen die schwere Schutzaus-
rüstung der Feuerwehr hinder-
lich wäre. „Ich danke dem THW, 
der Feuerwehr und allen im Ka-
tastrophenschutz tätigen Orga-
nisationen für Ihre überragen-
de Arbeit. Sie sind sehr, sehr ver-
lässliche Partner“, würdigte der 
Oberbürgermeister.

Das neue Warngerät dient zur Si-
cherung der Einsatzkräfte, die 
an und in einsturzgefährdeten 
Gebäuden Einsatz leisten. Das 
THW wird in ehrenamtlicher Ar-
beit auch eine zeitintensive Aus-

bildung an diesem Warngerät 
durchführen. Das Gerät hat ei-
nen Wert von rund 4.200 Euro.

Für rund 1.000 Euro wurden Ein-
satzjacken für die UG-ÖEL ange-
schafft, mit denen im Einsatz-
fahrzeug vernünftig gearbeitet 
werden kann. Die Unterstüt-
zungsgruppe Örtliche Einsatz-
leitung (UG-ÖEL) ist eine Sonder-

einheit, die bei größeren Scha- 
denslagen mit erhöhtem Orga-
nisations- und Koordinationsbe-
darf den örtlichen Einsatzleiter 
unterstützt. Die UG-ÖEL ist eine 
Einheit der Stadt Memmingen 
und bei der Feuerwehr Mem-
mingen angesiedelt; die meis-
ten Mitglieder der UG-ÖEL sind 
Mitglieder der Freiwilligen Feu-
erwehren Memmingens.

„Sehr, sehr 
verlässliche Partner“

Wichtige Ausrüstung für den Katastrophenschutz 

Bei der Übergabe der Ausrüstung auf dem Marktplatz (v.li.): Andreas Land, Leiter 
des Amts für Brand- und Katastrophenschutz, Stellvertreter Rainer Wölfle, OB Man-
fred Schilder, Bürgermeister Dr. Hans-Martin Steiger, Sandra Schneider (für Schut-
zausrüstung zuständig); Josef Funke von der UG-ÖEL hält eine Einsatzjacke mit 
Wolfgang Kretschmer, Leiter der UG-ÖEL, dazwischen Stadtbrandrat Raphael Niggl, 
THW-Ortsbeauftragter Klaus Liepert, THW-Baufachberater Stefan Zettler, THW-Zug-
führer Manuel Dehn und Bürgermeisterin Margareta Böckh. 
       Foto: A. Wehr/ Pressestelle Stadt Memmingen

Berlin (dl/as). Mehr als 8,5 Mil-
lionen Kinder durften sich in 
den vergangenen Jahren über 
ein Geschenkpaket von „Weih-
nachten im Schuhkarton“ aus 
dem deutschsprachigen Raum 
freuen. Auch heuer werden wie-
der Geschenkkartons für be-
dürftige Kinder gepackt. Abga-
beschluss ist der 16. November.

„Gerade in Krisenzeiten wollen 
wir jetzt erst recht Kindern Hoff-
nung schenken“, sagt „Weih-
nachten im Schuhkarton“-Lei-
ter Rainer Saga. Dass die Aktion 
weitaus mehr als einen kleinen 
Glücksmoment im tristen Alltag 
eines Kindes bedeuten kann, 
weiß er aus eigener Erfahrung: 
Als Teenie leitete Viktorija Bort-
ko eine Gang, verübte Einbrü-
che, bedrohte Menschen. Heu-
te kümmert sie sich in ihrer let-
tischen Heimat darum, dass 
Kinder Liebe erfahren. Sie ist 
Teil des ehrenamtlichen Lei-
tungsteams von „Weihnachten 
im Schuhkarton“ in Lettland.

In diesem Jahr lädt die christliche 
Organisation Samaritan’s Purse 
(ehemals: Geschenke der Hoff-
nung) bereits zum 25. Mal zum 

Mitpacken ein. Verteilt werden 
die Päckchen der weltweit größ-
ten Geschenkaktion an bedürf-
tige Kinder in mehr als 100 Län-
dern. Die Geschenkpakete aus 
dem deutschsprachigen Raum 
gehen u. a. an Kinder in Bulgari-
en, Georgien, Lettland, Rumäni-
en oder auch die krisengeschüt-
telte Ukraine.

Auch online packen 
ist möglich

Wer mitmachen möchte, kann 
entweder eigene Schuhkartons 
weihnachtlich gestalten oder vor- 
gefertigte Kartons unter jetzt-
mitpacken.de bestellen. Pack-
tipps und Hinweise, was nicht 
eingepackt werden sollte, sind 
unter www.weihnachten-im-
schuhkarton.org zu finden. Al-
ternativ kann man einen Online-
Schuhkarton unter „online-pa-
cken.org“ packen lassen.

Abgegeben werden können die 
Kartons vom 9. bis 16. November 
bei Ursula Stetter, Benninger Stra-
ße 23 in 87766 Memmingerberg. 
Weitere Abgabestellen findet man 
auch im Internet unter www.die-
samariter.org.

„Weihnachten im 
Schuhkarton“ 2020
Bedürftigen Kindern Hoffnung schenken

Rund um den Globus freuen sich jedes Jahr Millionen Kinder über ein Geschenk aus 
der Aktion „Weihnachten im Schuhkarton“.                       Foto: Samaritan‘s Purse e. V.

Wechseln
ist einfach.

spk-mm-li-mn.de/kontowechsel

Wenn man mit dem Girokonto 
zu uns umzieht.

Wir kümmern uns um den 
kompletten Kontowechsel.
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Memmingen (rad). Die traditi- 
onsreiche Memminger Buch-
handlung Javurek heißt seit we-
nigen Monaten „Spiegelschwab“. 
Peter Javurek, der die Buch-
handlung 1989 von seinem Va-
ter übernommen hatte, über-
gab Anfang Mai an Wolfgang 
Wilhelm.

Mit dem Übergang zur „Buch-
handlung Spiegelschwab“ geht 

eine langjährige Ära – seit 1950 
war die Buchhandlung Javurek 
in Memmingen vertreten – zwar 
zu Ende, einige der beliebten Ge-
wohnheiten möchte der neue In-
haber jedoch gerne weiterführen.

Ganz besonders liegen dem ge-
lernten Buchhändler die Lesun-
gen unterschiedlichster Autoren 
am Herzen. Auch in den momen-
tan schwierigen Corona-Zeiten, 

wie er ausdrücklich betont. Wie 
schon unter Peter Javurek, der 
seinen zahlreichen (Stamm)Kun-
den ein attraktives und abwechs-
lungsreiches Veranstaltungspro-
gramm geboten hat. 
Wobei Wilhelm einen ganz be-
sonderen Favoriten hat: Andre-
as Eschbach, einer der bedeu-
tendsten europäischen Science-
Fiction-Autoren, ist nicht zuletzt 
aufgrund seiner weltoffenen und 
doch heimatbezogenen Art sein 
Lieblingsautor. 
Daneben legt er großen Wert da-
rauf, ein breites Publikum an-
zusprechen. In Bezug auf Alter 
wie auch auf Interessen. Gro-
ße Akzente sollen mit wissen-
schaftlichen Themen und öst-
licher Literatur gesetzt werden, 
weitere Steckenpferde des neu-
en Inhabers. Der unterstreicht 
die wertvolle, persönliche Bera-
tung in der Buchhandlung, die er 

Buchhandlung Spiegelschwab – 
eine kulturelle Begegnungsstätte

Neu-Inhaber Wolfgang Wilhelm setzt auf bunte Vielfalt

Buchhändler Wolfgang Wilhelm mit seinen Lieblingsautoren.                    Foto: privat

Anzeige

Zangmeisterstraße 2
87700 Memmingen
Tel.  0 83 31 - 871 95
Fax 0 83 31 - 488 64
info@buch-mm.de

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 9 - 18.30 Uhr
Sa 9 - 13 Uhr
(im Adv. bis 17 Uhr)

1. JahrBuchhandlung
Spiegelschwab

ehemals 70 Jahre

www.buch-mm.de

als „kulturelle Begegnungsstät-
te“ sieht. 

Mitarbeiterstamm bleibt 

Umfangreiche Veränderungen 
wird der 38-jährige Wilhelm, der 
seine Ausbildung zum Buch-
händler bei der Buchhandlung 
Pustet in Augsburg genossen 
hat, nicht vornehmen. So hat er 
auch alle drei Mitarbeiterinnen 
und damit den gesamten Mit-
arbeiterstamm übernommen. 
„Aber etwas frischer Wind soll 
natürlich wehen. Sichtbar wird 
das schon in der ein oder ande-
ren Schönheitsreparatur, wie ein 
frisches Grün an den Regalen 
oder andere Kleinigkeiten, die 
peu-à-peu erfolgen sollen“, er-
klärt Wolfgang Wilhelm weiter 
– der übrigens auch noch in 
Türkheim seine Buchhandlung 
„7-Schwaben“ betreibt. 

Warum Spiegelschwab?

Hier ist auch die Verbindung zum 
neuen Namen der Buchhand-
lung „Spiegelschwab“: 
Der Legende nach stammt einer 
der Sieben Schwaben, der Spie-
gelschwab, aus Memmingen. Der 
habe seine Nase solange mit sei-
nem Ärmel geputzt, bis daraus 
eine spiegelnde und glatte Flä-
che geworden sei.
Überhaupt liegt ihm seine ge-
schäftliche Heimat Memmingen 
sehr am Herzen: „Die umfangrei-
chen Städtepartnerschaften, vor 
allem nach Osteuropa, interes-
sieren mich sehr, zudem möch-
te ich mich – wie Peter Javurek 
– in kultureller Hinsicht hier mit 
einbringen“, er nennt explizit das 
PiK, die Synagoge und auch die 
Memminger Kabarett-Tage.
Zurück zur Buchhandlung: Hier 
wird der bislang ohnehin moder-
ne technische Stand weiter auf 
Vordermann gebracht. „Um die 
Kunden schnellstens mit ihren 
literarischen Wünschen versor-
gen zu können“, sieht Wilhelm 
hier Potential. Nicht zuletzt, um 
E-Books oder Hörbücher genau-
so schnell zur Verfügung stel-
len zu können wie das gute alte, 
klassische Buch. 

Mehr dazu finden Sie in der Buch-
handlung Spiegelschwab in der 
Memminger Zangmeisterstraße 
2. Oder unter  www.buch-mm.de 

Eine Sorge weniger...

Brügelmeir GmbH
Schumannstraße 8
87700 Memmingen

Tel. 08331 / 94500
www.bruegelmeir.de

Bad Grönenbach (dl). Mit ei-
nem großen Lichtermeer will 
das Kinderhospiz St. Nikolaus 
in Bad Grönenbach den corona-
bedingten Ausfall des Tages der 
offenen Tür am Sonntag, 22. 
November, ersetzen. 

Die OrganisatorInnen haben sich 
das Ziel gesetzt, für jede der Fa-
milien, die im stationären Kin-
derhospiz und im ambulanten 
Dienst begleitet und unterstützt 
werden, an diesem Tag ein wind-
geschütztes Licht im Garten des 
Kinderhospizes aufzustellen und 
anzuzünden. Dafür bitten die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter um mindestens 629 Lichter-

spenden. Noch bis zum 20. No-
vember können selbst gebastel-
te Laternen und Windlichter im 

Lichteraktion am Kinderhospiz
 MitarbeiterInnen bitten um Lichterspenden

Kinderhospiz St. Nikolaus, Ger-
berstr. 28, oder in Memmingen, 
Sedanstr. 5, beim Kinderhospiz 

Noch bis 20. November können die Lichterspenden abgegben werden. 
            Foto: Kinderhospiz St. Nikolaus 

im Allgäu e.V. abgegeben wer-
den. Die Lichteraktion, die leider 
ohne die Öffentlichkeit stattfin-
det, soll an die betroffenen Fa-
milien und die wichtige Kinder-
hospizarbeit erinnern.

Nach dem „Gänseblümchenfest“ 
im Juni musste nun auch der 
zweite Tag der offenen Tür im 
Herbst wegen Corona abgesagt 

werden. Somit kann das Haus im 
Jahr 2020 kein einziges Mal der 
Öffentlichkeit gezeigt werden. 

Ab Sonntag, 22. November, be-
steht die Möglichkeit, virtuell 
durch das Kinderhospiz unter 
www.kinderhospiz-nikolaus.de 
zu gehen, um die Räumlichkei-
ten und die Kinderhospizarbeit 
kennenzulernen.
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Memmingerberg (dl). Mit 29 
Zielen startete der Flughafen 
Memmingen am 25. Oktober 
in die Wintersaison. Der aktu-
elle Winterflugplan bietet zwei 
neue Strecken, enthält aber 
auch Reduzierungen.

Am 28. Oktober startete Wizz 
Air die neue Verbindung von 
Memmingen nach Catania auf 
Sizilien. Vier Tage später geht 
es erstmals nach Bacau. Die 
Stadt im Nordosten Rumäniens 
ist das wirtschaftliche Zentrum 
der Region Moldau und das 
sechste Ziel des Landes, das ab 
Memmingen nonstop erreicht 
werden kann. 

Daneben finden sich viele Klas-
siker wie London, Porto, Mala-
ga oder Teneriffa sowie Larnaca 
auf Zypern. Die russische Flug-
gesellschaft Pobeda plant zu-
dem wieder einmal pro Woche 
die Verbindung Memmingen-
Moskau aufzunehmen. Vorerst 
ausgesetzt werden Dublin, Tel 

Aviv, Amman, Faro, Marrakesch 
sowie Kutaissi, Banja Luka, Lviv 
und Ohrid. 

Nachdem Ryanair angekündigt  

Mit 29 Zielen in den Winter 
Zwei neue Strecken und viele Klassiker 

29 Destinationen stehen auf dem Winterflugplan.          Foto: Flughafen Memmingen 

hat, in diesem Winter nur 40 
Prozent des Vorjahres-Angebots 
zu bedienen, fällt die Quote in 
Memmingen mit knapp 50 Pro-
zent wesentlich positiver aus. 

Dennoch werden auch die neu 
geplanten Strecken nach Gy-
umri in Armenien und ins fin-
nische Lappeenranta vorerst 
nicht ins Streckennetz aufge-
nommen. 

Wizz Air plant, 80 Prozent der Flü-
ge des Vorjahres-Winters durch- 
zuführen. Die Ausweisung wei-
terer Risikogebiete und die ak-
tuelle Pandemie-Entwicklung 
können kurzfristig zu Änderun-
gen führen. 

Die Website reopen.europa.eu/
de informiert ständig über aktu-
elle Reisebeschränkungen. 

Anzeigentelefone 
08331  9258424, 9275089 

oder 9912003
87700 Memmingen - Weberstr. 28
Tel. 08331-88583 · klaus-flechsig.de

 
     

· Schadengutachten
· Kfz-Bewertungen
· Beweissicherung

GEFRO-Suppenteria 
GEFRO KG | Rudolf-Diesel-Str. 21
87700 Memmingen
Mo.– Fr. 8.30 –18, Sa. 8.30 –14 Uhr 
www.gefro.de

Verlieben Sie sich in ein 
neues, unbeschwertes Körpergefühl!
❤ stoffwechseloptimierter Genuss
❤ mit niedrigem glykämischem Index
❤ ohne zugesetzten Haushaltszucker 

oder Stärken
❤ Vitamine aus natürlichen Quellen 
❤ ohne Farb- und Konservierungsstoffe 
❤ auf pflanzlicher Basis 
❤ reich an Ballaststoffen 
❤ glutenfrei

Natürlich im Gleichgewicht!
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PARKEN > 100% REGIONAL
>WENN DU MITTEN IM LEBEN STEHST

Dein Grundversorger mit Herz und Heimat | stadtwerke-memmingen.de

Gas, Wasser & Service rund um die Uhr.
Stadtwerke Memmingen · Gaswerkstraße 17 · 87700 Memmingen
·Telefon 08331 8556-0 · Telefax 08331 8556-180 · info@stadtwerke-memmingen.de)

PARKEN  >  100% REGIONAL
>WENN DU MITTEN IM LEBEN STEHST

Dein Grundversorger mit Herz und Heimat | stadtwerke-memmingen.de

Gas, Wasser & Service rund um die Uhr.
Stadtwerke Memmingen · Gaswerkstraße 17 · 87700 Memmingen
·Telefon 08331 8556-0 · Telefax 08331 8556-180 · info@stadtwerke-memmingen.de)

Wir liefern keinen Strom – Wir verschenken ihn!!!

Bis 31.12.2020 ist das Laden von E-Mobilen im PH Krautstraße unentgeltlich. 

Einfach Stecker rein. Kein Handy, keine Codekarte erforderlich!

Parkhaus 
    Krautstraße 
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Unterallgäu (dl/as). Auch in den 
Kindertagesstätten der Region 
sind Fachkräfte knapp. Um hier 
für Nachwuchs zu sorgen, wol-
len Landrat Alex Eder und Ober-
bürgermeister Manfred Schilder 
an der Berufsschule in Mem-
mingen eine Fachakademie für 
Sozialpädagogik errichten. 

An der Außenstelle der Staatli-
chen Berufsschule Mindelheim 
in Memmingen kann man der-
zeit eine Ausbildung zum Kinder-
pfleger absolvieren. Der nächst- 
höhere Abschluss wäre der zum 
Erzieher. Diese Ausbildung ist 
derzeit allerdings nur in Kauf-
beuren, Kempten oder Krum-
bach möglich. Dabei sind laut 
Eder an der Berufsschule in 
Memmingen geeignete Räum-
lichkeiten vorhanden. „Es gibt 
einen Seitenflügel, der bei der 
Sanierung 2012 nicht mitsaniert 
wurde, weil er nicht gebraucht 
wurde.“ Baue man diesen nun 
um, könne man dort die Fach-
akademie unterbringen, um Er-
zieher auszubilden und so für 
Nachwuchs in einem stark nach-
gefragten Beruf zu sorgen.

Die Ausschussmitglieder stimm-
ten zu und ermächtigten den 
Landrat, zusammen mit Mem-
mingens Oberbürgermeister Man- 
fred Schilder die Errichtung der 
Fachakademie beim Kultusminis-
terium zu beantragen. Geplant 

ist, dass der Landkreis Sach- 
aufwandsträger für die Schule 
bleibt und auch die Sanierung 
des Seitenflügels für rund 250.000 
Euro übernimmt. Als Ausgleich 
dafür würde die Stadt Mem-
mingen sogenannte Gastschul-
beiträge für ihre Schüler an den 
Landkreis zahlen.

Von den rund 100 Auszubilden-
den in Memmingen hat laut der 
Schulverwaltung rund ein Drittel 
Interesse an einer Ausbildung 
zum Erzieher. Noch größer sei der 
Anteil, wenn dafür kein Schul-
wechsel erforderlich sei. Infrage 
kommt die Fachakademie darü-
ber hinaus für Schüler der Ausbil-

dungsrichtung Sozialwesen ei-
ner Fachoberschule. Solche Fach- 
oberschulen gibt es zum Beispiel 
in Memmingen und Bad Wöris-
hofen. Absolventen dieser Schu-
len können ohne Ausbildung 
zum Kinderpfleger direkt an die 
Fachakademie gehen.

Mehr Erzieher 
für Kitas ausbilden

Fachakademie für Sozialpädagogik in Memmingen geplant 

Um für Fachkräfte-Nachwuchs in den Kindertagesstätten der Region zu sorgen, wol-
len Landrat Alex Eder und Oberbürgermeister Manfred Schilder an der Berufsschule in 
Memmingen eine Fachakademie für Sozialpädagogik errichten.                    
            Symbolfoto: tolmacho/pixabay

Memmingen (rad). Grundlegen-
de Änderungen stehen bei den 
Wirtschaftsjunioren Memmin-
gen/Unterallgäu (WJ) an. Zum 
einen wurde der Vorstand auf 
sieben Personen reduziert, zum 
anderen wurde eine neue Sat-
zung vorgestellt.

Künftig treten die WJ als Verein 
auf, zudem wird das Geschäfts-
jahr dem Kalenderjahr angepasst. 
Dies sowie der neue siebenköp-
fige Vorstand wurde von der Ver-
sammlung einstimmig bestä-
tigt.
Zuvor blickte David Deinzer auf 
ein von Corona geprägtes Jahr 
zurück, in dem die allermeisten 
geplanten Aktivitäten dem Virus 
zum Opfer fielen. Auch die für 
den Herbst geplante Highlight-
Veranstaltung, die nun auf das 
nächste Jahr verschoben wurde.
Im Mittelpunkt der Versamm-
lung stand die Präsentation der 

neuen Satzung. Die wurde nö-
tig, weil die Wirtschaftsjunioren 
ab dem 1. Januar 2021 als einge-
tragener Verein fungieren. Nach 
lebhaften Diskussionen und An-
regungen wurde die neue Sat-
zung beschlossen. Sie wird mit 
der Vereinsgründung am 1. Janu-
ar 2021 in Kraft treten.
Mit dem neu gewählten sieben-
köpfigen Vorstand – darunter 
sechs Frauen – wird das „Rumpf-
geschäftsjahr“ bis 31. Dezember 
bestritten. Bis dahin mit David 
Deinzer als Sprecher, danach mit 
Nadine Schenk. Neben Schenk 
und Deinzer gehören dem neuen 
Vorstand mit Dr. Carina Streipert, 
Larissa Brosig, Joanna Schrey- 
ögg, Christiane Westermayer 
und Anna Monea-Kleiderman 
weitere fünf Frauen an.

Mehr zu den Wirtschaftsjunio-
ren und deren Arbeit gibt es unter 
www.wjd-mm-ua.de.

Wirtschaftsjunioren 
verändern sich

Versammlung beschließt neue Satzung

Mit Nadine Schenk als Sprecherin des Vorstands gehen die Wirtschaftsjunioren ins 
neue Jahr, bis dahin fungiert David Deinzer als Sprecher. 
                 Foto: Wirtschaftsjunioren Memmingen-Unterallgäu
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Wir helfen Menschen heilen – 
auch wenn sie uns nicht direkt sehen können.
Unsere Elektromagnete und Ventile erfüllen wichtige 
Funktionen in medizintechnischen Geräten.

»Wir machen unsere Kunden erfolgreich!« 
Wir sind Spezialisten für elektromagnetische Aktorik, Sensorik und Ventiltechnik. Wir entwickeln individuelle High-Tech-Lösungen
gemeinsam mit unseren Kunden aus den Branchen Aerospace, Automotive, Elektromechanik, Hydraulik, Medizintechnik, Pneumatik u.v.a.
Als unabhängiges Familienunternehmen in der 4. Generation stehen wir für Erfahrung, Know-How, Nachhaltigkeit und höchste Qualität.
Mit hoher Fertigungstiefe und 2500 Mitarbeitern an unseren Standorten in Europa, den USA und China sind wir Ihr verlässlicher und
globaler Partner für Ihre Innovation heute und in Zukunft.
Unser Erfolgsrezept seit über 100 Jahren lautet: »Wir machen unsere Kunden erfolgreich!«

MAGNET-SCHULTZ GmbH & Co. KG • D-87700 Memmingen • Tel. +49 8331 1040 • www.magnet-schultz.com

QUALITÄT SEIT 1912Ihre Spezialisten für elektromagnetische Aktorik und Sensorik

Wir sind Spezialisten für elektromagnetische Aktorik, Sensorik und Ventiltechnik. Wir entwickeln individuelle High-Tech-Lösungen

Unsere Elektromagnete und Ventile erfüllen wichtige 

Wir sind Spezialisten für elektromagnetische Aktorik, Sensorik und Ventiltechnik. Wir entwickeln individuelle High-Tech-Lösungen

MSM_IMAGE_183x134_Medizintechnik_07_08_2020_mit_Rahmen.indd   1 07.08.2020   10:07:05

Finde Deinen Ausbildungsplatz

Die IHK-Lehrstellenbörse bietet Dir  Tausende von  
Ausbildungschancen und wertvolle Infos rund um  
die Berufswahl und Deine  Bewerbung. Suche gezielt  
in Deiner Region oder bundesweit nach Deinem 
Wunschberuf und dem passenden Ausbildungsbetrieb.  
Lege Dein persönliches Profil an, um dich automatisch 
über freie Ausbildungsplätze informieren zu lassen.

  ihk-lehrstellenboerse.de
   0821 3162-100
  berufsorientierung@schwaben.ihk.de

Wilhelmstraße 16 · 88316 Isny i. A. · Tel. 07562 6492979-0

Für unseren Kunden, einen namhaften 
Automobilzulieferer, suchen wir für das
neue Werk in Heimertingen:

Maschineneinrichter (m/w/d)

Maschinenbediener (m/w/d)

Die Stellenbeschreibungen finden Sie auf
unserer Homepage in der Jobbörse unter
www.cmc-personal.de. 
Bewerbungen gerne per E-Mail an:          
jobs.fn@cmc-personal.de

Ihr Dienstleister für Ihren Wald

✓ Holzernte ✓ Beratung
✓ Pflanzeneinkauf ✓ Holzverkauf
✓ Waldpflegeverträge  u.v.m.

F B G M E M M I N G E N . D E

Augsburger Str. 17, 
87700 Memmingen
Tel. 08331 991 98-0
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www. aberger.de

karriere  

bei berger  
Deine Zukunft beginnt jetzt!

Als Familienunternehmen mit über 2400 Mitarbeitern  
in fünf Ländern gehören wir weltweit zu den führenden Anbietern  
von Präzisionsbauteilen. 

Berger bewegt. Menschen. Maschinen. Technik.

Wir haben noch freie  
Ausbildungsplätze für 2021!

Wir geben dir, was dir keiner  
mehr nehmen kann: 

Eine erstklassige Ausbildung!

»  Zerspanungsmechaniker m|w | d

»  Industriemechaniker m|w | d

»  Fachinformatiker  
für Systemintegration m|w | d

»  Mechatroniker m|w | d

»  Industriekaufleute m|w | d

Bewirb dich an einem unserer Standorte  
und werde Teil unseres Teams:

Alois Berger GmbH & Co. KG High-Tech-Zerspanung 
In der Neuen Welt 14 | 87700 Memmingen | jobbht@aberger.de

A. Berger Präzisionsdrehteile GmbH & Co. KG 
Egerländer Straße 7 | 87724 Ottobeuren | jobabo@aberger.de

Alois Berger GmbH & Co.  
Präzisions-Maschinenbauteile KG 
Industriestraße 15 | 87497 Wertach | jobbpw@aberger.de

Berger Feintechnik GmbH 
Alois-Berger-Allee 1 | 88444 Ummendorf | jobbft@aberger.de

!

Minck Elektro- und
Fernmeldetechnik GmbH
Elisabethenstr. 6
87700 Memmingen

Tel.: 08331 95230
bewerbung@minck.de
www.minck.de

Wir bilden sie aus: Die Profi s 
und Fachkräfte von morgen

Elektroniker* für Informations-
und Telekommunikationstechnik

Gerne nehmen wir Ihre Bewerbung für das Jahr 2021 oder Ihre Anfrage zu einem Praktikum entgegen.
Wir freuen uns darauf, Sie in unserem jungen Team zu begrüßen!

*(m/w/d)

**Gerne auch als Praktikant

WIR SUCHEN DICH!

BEWIRB DICH NOCH HEUTE 

ALS AZUBI FÜR 2021**

Anzeigentelefone Die Lokale 
08331  9258424 • 08331 9275089
08331 9912003
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Memmingen (as). In einem 
Pressegespräch hat Memmin-
gens Oberbürgermeister Man-
fred Schilder über die Strategie 
der Stadt in der aktuellen Krise 
informiert. 

Zusammen mit Thomas Schuh-
maier, Leiter des Referats für öf-
fentliche Sicherheit und Ord-
nung, Dr. Daniela Schönhals, Lei-
terin des Gesundheitsamts, und 
Maximilian Mai, Vorstand des 
Klinikums Memmingen, erläu-
terte er Sinn und Zweck der ak-
tuellen Corona-Maßnahmen. Und 
beklagte das oftmals fehlende 
Verständnis der Bevölkerung.

„Wir stoßen an Grenzen“, stellte 
Schilder angesichts der drama-
tisch steigenden Infektionszah-
len und der damit verbundenen 
Überlastung des Gesundheits-
amtes fest. Zwar erkenne ein 
Großteil der Menschen die Sinn-
haftigkeit der Maßnahmen an 
und halte sich daran, doch sähe 
sich die Stadtverwaltung mit ei-
nem hohen Maß an Kritik kon-
frontiert und der Ton, vor allem 
in den sozialen Medien, werde 
zunehmend rauer.
„Es liegt keinem daran, Panik 
oder Angst zu verbreiten“, beton- 

te Schilder, man wolle die Men-
schen lediglich mit der Realität 
konfrontieren. Memmingen sei 
als eine der ersten bayerischen 
Städte in die rote Zone gekom-
men, erklärte er die zusätzlichen 
städtischen Verschärfungen der 
vom Freistaat verordneten Coro-
na-Maßnahmen.

Schilder ging auch auf das um-
strittene Thema der Masken-
pflicht an Schulen während des 
Unterrichts ein – vor ein paar 
Tagen hatten sich Eltern von 
Grundschülern vor dem Rathaus 
versammelt, um dagegen zu 

protestieren. „Die Rechtslage ist 
eindeutig“, so Schilder. In der ro-
ten Zone gebe es keinen Hand-
lungsspielraum, um Schüler und 
Lehrer bestmöglich zu schützen 
und den Regelunterricht auf-
rechtzuerhalten. 

Er kritisierte das abweichende 
Verhalten des Unterallgäuer Land- 
rats Alex Eder, der die Grundschü-
ler von der Maskenpflicht aus-
genommen hat. „Mir fehlt das 
Verständnis für solche Allein-
gänge“, so Schilder. Rückgrat  
zeige nicht, wer vom Konsens  
zur Corona-Prävention abweiche, 

 sondern wer den Schutz der Kin-
der in der Krise gewährleiste. Nur 
wer eine Maske trage, schütze 
sich und andere. 
Um eine weitere Verschärfung 
der Lage abwenden zu können, 
ist das städtische Gesundheits-
amt derzeit über die Kapazitäts-
grenzen hinaus gefordert. Dazu 
wurde das Team von zwölf auf 
24 Angestellte aufgestockt.

Damit die Nachverfolgung von 
infizierten weiter möglich ist, 
sollten Infizierte ihre Kontakt-
personen auch selbstständig in-
formieren, so der gemeinsame 
Appell von Dr. Schönhals, Schil-
der und Schuhmaier. 
„Die Patienten und Angehörigen 
machen sehr gut mit“, wusste 
Maximilian Mai als Vertreter des 
Klinikums zu berichten. Man sei 
für ein etwaiges weiteres Anstei-
gen der Infektionszahlen gut ge-
rüstet und in der Lage, jedes Co-
rona-Setting mitzutragen.
Mai betonte, dass niemand aus 
Furcht vor Corona zu Hause blei-
ben solle, wenn eine stationäre 
Behandlung nötig sei. „Wir ste-
hen rund um die Uhr bereit, nie-
mand soll zögern, im Notfall un-
sere Dienste in Anspruch zu neh-
men.“

„Ein Flickenteppich 
an Maßnahmen“

Die Fragen der Presse bezogen 
sich auf die Uneinheitlichkeit 
der Maßnahmen, auf die man 
von Lesern angesprochen wer-
de, die diese als Willkür wahr-
nehmen. „Der Flickenteppich an 
Maßnahmen ist ein bundeswei-
tes Phänomen“, bedauerte Schil-
der die Ungereimtheiten, die das 
Verständnis für die Maßnahmen 
erschweren. „Der Freistaat gibt 
hier klare Regeln vor, doch die 
Städte und Kreise können an ei-
nigen Stellschrauben drehen“, 
erläuterte der Rathauschef.

Jede Kommune könne eine ei-
gene Allgemeinverfügung mit 
schärferen Maßnahmen erlas-
sen, erklärte Schuhmaier, Mem-
mingen sei gut beraten, umsich-
tiger zu Werke zu gehen, um aus 
der roten Zone zu kommen. Von 
den Bürgern kritisiert wird vor 
allem das Absagen großer Sport-
veranstaltungen – laut Schuh-
maier „Treiber im Infektionsge-
schehen“. Die Städte entschei-
den auch, wo im öffentlichen 
Bereich Masken getragen wer-
den müssen. 

„Es liegt keinem daran, 
Panik oder Angst zu verbreiten“

Pressegespräch im Rathaus zu Corona-Maßnahmen   

Informierten im Rathaus über die aktuelle Corona-Situation (von links): Dr. Daniela 
Schönhals, Leiterin Gesundheitsamt, Thomas Schuhmaier, Leiter Referat für öffent-
liche Sicherheit und Ordnung, Oberbürgermeister Manfred Schilder und Maximilian 
Mai, Vorstand Klinikum Memmingen.                                                     Foto: Sonnleitner

Memmingen (rad). Rund 400 
Besucher waren gekommen, 
um bei einer Demonstration 
gegen die Maskenpflicht am 23. 
Oktober dabei zu sein. Vor der 
Memminger Stadionhalle spra-
chen unter anderem die „Quer-
denker“ Bodo Schiffmann, Rolf 
Kron, Samuel Eckert und ande-
re. 

Schiffmann beklagte in seiner 
Rede die „völlig unkoordinierten 
Corona-Tests“, die es unmög-
lich machen würden, anderwei-
tige Erkrankungen zu erkennen. 
Zudem habe es – im Vergleich 
mit den letzten Jahren – seit Ein-
führung der Maskenpflicht un-
gewöhnlich viele Atemwegser-
krankungen gegeben. Er hob 
außerdem hervor, dass der an-
gewandte PCR-Test laut Aussa-
ge des RKI nicht geeignet seien, 

eine Infektion festzustellen, was 
ohnehin nur ein Arzt dürfe. Die 
getroffenen Maßnahmen ba-
sierten daher nicht auf realisti-
schen Zahlen. Schiffmann sieht 
als Risikogruppe vor allem die 
über 80-jährigen Menschen, ins-
besondere ihnen (und allen an-
deren auch) empfiehlt er Vitami-

ne und frische Luft zur Vorsorge 
gegen einen Infekt.
Noch drastischere Worte fan-
den die nachfolgenden Redner, 
die die Maskenpflicht als „Inst-
rument der Unterdrückung und 
Stigmatisierung“ bezeichneten. 
„Es geht nicht um Gesundheit, 
die Maßnahmen der Bundes- 

und Landesregierungen dienen 
nur der Kontrolle der Bürger“, 
sagte der Kauferinger Medizi-
ner Rolf Kron und klagte an, dass 
aufgrund der Beschränkungen 
ältere Menschen an Vereinsa-
mung sterben. 
„Hören wir auf zu testen, dann 
haben wir keine Epidemie mehr. 
Wir würden in den Praxen und 
Kliniken nichts anderes wahr-
nehmen, als dass die Menschen 
grippal erkranken“, kritisierte 
Kron die vielen Tests, die nur da-
zu dienen würden, die Infekti-
onszahlen und die Verunsiche-
rung in die Höhe zu treiben. 

„Kein Gehorsam, 
wo Unrecht herrscht“

Samuel Eckert appellierte der-
weil an die jungen Menschen, Ei-
genverantwortung zu überneh-

men. „Menschen mit Charakter, 
die der Wahrheit hinterherlaufen 
und sie verteidigen sind gefragt.“ 
Er erinnerte neben anderen an 
Anne Frank, Sophie Scholl und 
auch an Christus. Und er beton-
te: „Wir sind Bürger, die untertan 
sind. Wir rufen nicht zu Gewalt 
und Hass auf, aber wir können 
nicht gehorsam sein, wo Unrecht 
herrscht. Da müssen wir einste-
hen für Wahrheit und Gesetz“. 
Gut eineinhalb Stunden dauerte 
die weitestgehend ruhige Veran-
staltung. Auch wenn die Polizei bei 
einer Reihe von Besuchern Verstö-
ße gegen die Maskenpflicht bean-
standete. Einem drohenden Buß-
geldverfahren könnten die Betrof-
fenen aber ruhig entgegensehen, 
weil es dafür keine Grundlage ge-
be und die Verfahren bei Einspruch 
daher meist eingestellt würden, 
erklärte der Jurist Ralf Ludwig.

Von Ängsten und „unkoordinierten Tests“ 
Rund 400 Teilnehmer bei Querdenker-Demo

Rund 400 Menschen waren gekommen, um bei der Anti-Masken-Demo auf dem 
Parkplatz vor der Memminger Stadionhalle dabei zu sein.                         Foto: Radeck
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Memmingen (as). Auch am 
Memminger Tierheim ist Coro-
na nicht spurlos vorbeigegan-
gen: Die Tiervermittlung ist 
aufwendiger geworden und das 
Budget hat sich verringert. Der 
Vorstandsvorsitzende des Tier-
schutzvereins Memmingen und 
Umgebung e.V. Wolfgang Cou-
rage schätzt die Jahreseinbu-
ßen für 2020 auf 25.600 Euro.

„Homeoffice und Kurzarbeit, die- 
se Instrumente funktionieren im 
Tierheim nicht. Wir müssen da 
sein“, so Wolfgang Courage, „und 
wir sind arbeitsmäßig komplett 
ausgelastet, denn in den letzten 
Monaten gab es viele Fundtiere, 
vor allem Katzen.“ Diese kom-
men zunächst einmal in Qua-
rantäne, wo sie gechipt, geimpft 
und kastriert werden, bevor sie 
dann nach einer Haltefrist von 
drei Wochen weitervermittelt 
werden können. 

Unter den knapp 50 Katzen, die 
das Tierheim derzeit beherbergt, 
befinden sich auch 20 Katzenba-
bys, die von den Pflegern liebe-
voll zu Hause mit der Milchflasche 
aufgepäppelt werden. Außerdem 
sind derzeit sieben Hunde im Tier-
heim untergebracht und Kleintie-
re wie Hasen, Meerschweinchen, 
Wasser- und Landschildkröten. 
Zu den exotischeren Bewohnern 
zählen zwei australische Barta-

Zwei Einbrüche und ein Virus
Memminger Tierheim leidet an finanziellen Einbußen

Anna Lehmuth (Auszubildende) und Team-Assistentin Jennifer Gebhardt, umringt 
von schmusebedürftigen Katzenbabys.            Foto: Sonnleitner  

gamen. Auch farbenprächtige Vö-
gel wie der Königssittich und ein 
Mohrenkopfpapagei warten auf 
ein neues Zuhause. Eine schwar-
ze Witwe, in einem Urlaubskoffer 
importiert, hat sich in der Ecke ei-
nes Terrariums verkrochen.
„Mit zwei männlichen und zwei 
weiblichen Tierpflegern und zwei 
Azubis sind wir personell gut auf-
gestellt“, betonen Courage und 
seine Teamassistentin Jennifer 

Gebhardt im Gespräch mit der 
Lokalen. „Das wirkt sich natürlich 
positiv auf die Tierpflege aus.“ 
Doch Corona hat für einen deut-
lich erhöhten Personalaufwand 
gesorgt, denn das sonst offene 
Haus ist nun verschlossen, Tier-
vermittlungen finden nur noch 
in persönlichen Gesprächen nach 
Terminabsprache statt.
Arbeitserschwerend kommt hin-
zu, dass im September gleich zwei-
mal innerhalb von wenigen Tagen 
ins Tierheim eingebrochen wurde. 
„Die Kasse nehmen wir am Abend 
mit“, erklärt Courage, doch Por-
to- und Spendenkasse wurden ge-
plündert. Das Gelände soll nun mit 
Videoüberwachung ausgestattet 
werden. Die Sicherheitstechnik da-
zu stiftet ein Unternehmen, sämt-
liche Kabel und Anschlüsse müs-
sen von den Mitarbeitern des Tier-
heims selbst verlegt werden. 
Ein großes Loch in die Kasse ge-
rissen hat auch der coronabe-

dingte Rückgang an tierischen 
Pensionsgästen: „2019 waren wir 
noch voll ausgebucht, doch in 
diesem Jahr sind viele Urlauber 
zu Hause geblieben, sodass wir 
bis Ende September nur 141 Pen-
sionstiere zu Gast hatten. Im 
letzten Jahr waren es 246.“ 
Ein solider Einnahmefaktor sind 
die Flohmärkte und der Tag der 
offenen Tür, die das Tierheim jedes 
Jahr veranstaltet. Doch auch die-
se Publikumsmagnete mussten 
heuer dem Virus weichen. „Wir 
müssen wohl davon ausgehen, 
dass uns Covid-19 auch 2021 noch 
in Atem hält, so muss der geplante 
Umbau, bei dem mehr Auslauf für 
die Hunde geschaffen werden soll-
te, wohl verschoben werden“, be-
dauert Wolfgang Courage.

Spenden für das Tierheim sind will- 
kommen auf das Konto bei der 
Sparkasse Memmingen, IBAN 
DE60 7315 0000 0810 2026 55.    

DEIN  
PROFIL FÜR DEN WINTER!

HEISSE REIFEN, 
EISKALTE PREISE! 59,90€

195/65 R 15 91T Continental WinterContact TS 860

NATÜRLICH AUCH ANDERE MARKEN UND GRÖSSEN ERHÄLTLICH!

Das Angebot ist gültig bis 31.12.2020

LABELWERT 
B/A/71dB

Hochwertigen Seitz Alu-Kompletträder 

ANGEBOTSPREIS AB

148,90€
Reifen Garantie

36 Monate

Schutz im Schadensfall

Jetzt Termin vereinbaren! 
Telefon: 0800/423 44 44
www.autohaus-seitz.de
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MONATLICH KÜNDBAR
BIS ENDE DES JAHRES GRATIS*

„Wir sind begeistert und bedan-
ken uns bei unseren tollen Mit-
gliedern für ihre Unterstützung 
und ihre Solidarität während 
der Corona-Zwangsschließung. 
Viele unserer Mitglieder haben 
im Zeitraum von April bis Juni 
ihre Beiträge weiter bezahlt und 
im Anschluss auf eine Rücker-
stattung verzichtet. Einen Teil 
dieser unglaublichen Solidarität 
wollten wir daher weitergeben 
und zwar an Menschen, die auch 
Hilfe und Unterstützung benöti-
gen. So konnten wir –durch uns 
aufgerundet – einen Wert von 
2.500 Euro an die Stiftung Deut-
sche KinderKrebshilfe spen- 
den. Dieser Zusammenhalt be-
rührt uns alle und macht uns 
sprachlos“, erklärt Geschäfts- 
führer Jürgen Wolfram.

Bedingt durch Corona verfolgen 
die Menschen heutzutage mit 
einem Training mehr gesund-
heitsorientierte als ästhetische 
Ziele. Heute wollen die Trainie-

renden mehr denn je ihr Immun-
system stärken und Vorerkran-
kungen in den Griff bekommen, 
um in einem möglichen Krank-
heitsfall nicht zur Risikogruppe 
zu zählen.
„Es ist richtig, dass unsere Mit-
glieder wieder verstärkt und sen- 
sibilisiert zu uns ins Studio kom-
men, um das persönliche Wohl-
befinden und die eigene Ge-
sundheit mit einem betreuten 
und individuell abgestimmten 
Training zu steigern. Egal wie: Je-
der sollte sich der vielen Vortei-
le eines individuellen Krafttrai-
nings bewusst werden und sich 

einem Gesundheitsanbieter an-
vertrauen.“ so Matthias Wilsdorf, 
H3O-Geschäftsführer.

Die Gesundheit seiner Mitglie-
der liegt dem H3O- und PURE-
Team sehr am Herzen.

„Mit unseren Hygienemaßnah-
men tun wir alles, um die Gefahr 
einer möglichen Ansteckung mit 
dem neuen Coronavirus zu mini-
mieren. Auch weit über die be-
hördlichen Auflagen hinaus“, er-
klärt Dr. Giegerich. „Ein großes 
Dankeschön geht dabei an unse-
re Mitglieder und Gäste, welche 
die Hygieneregeln optimal um-
setzen“, so Dr. Giegerich weiter.

Jetzt gehen die Inhaber der Stu-
dios H3O und PURE sogar noch 
einen Schritt weiter und inves-
tieren u.a. in hochinnovative Ent- 
keimungsgeräte, welche die Ae-
rosole in der Raumluft auflösen 
und die darin enthaltenen Viren 
in kürzester Zeit zerstören. So 

bewirken die Entkeimungsgerä-
te ein Entkeimungsgrad von 99,9 
Prozent gegen Coronaviren. Ste-
rile Verhältnisse wie im OP-Saal. 
Die gleichen Geräte werden von 
Gesundheitsämtern und Behör-
den zum Schutz des Personals 
in den COVID-19 Testzentren/Ab-
strich-Stationen eingesetzt.

Die Zuverlässigkeit dieser Gerä-
te wurde durch eine Studie der 
Universität der Bundeswehr in 
München bestätigt. Verschiede-
ne Presseberichte und RTL haben 
bereits darüber berichtet.
Daher haben sich die H3O-Ge-
schäftsführer Wolfram und Wils-
dorf entschlossen, mehrere sol-
cher Geräte in ihren Studios auf-
zustellen.

Doch damit nicht genug. „Wir 
möchten alles in unserer Macht 
stehende tun, um den Aufent-
halt unserer Mitglieder so sicher 
wie möglich zu gestalten. Aus 
diesem Grund haben wir in un-

seren Clubs nahezu alle Kontakt-
bereiche wie Türklinken, Hand-
läufe, Griffe an Geräten etc. mit 
einem speziellen Anti-Viren-Lack 
beschichtet“ beschreibt Jürgen 
Wolfram.
Dieser „Anti-Viren-Lack“ ist eine 
neuartige, transparente bakteri-
zide und viruzide Beschichtung, 
welche bis zu 12 Monate die Be-
siedlung multiresistenter Bakte-
rien und Coronaviren zu 99 Pro-
zent verhindert.

Diese Hygienemaßnahmen soll- 
ten jeden motivieren, sein Im-
munsystem durch ein individu- 
elles und betreutes Gesundheits- 
training zu stärken. Das H3O bie-
tet dazu ein 4-wöchiges Test-
programm für 24 Euro und so-
gar monatlich kündbare Mit-
gliedschaften an. Jetzt gibt es 
keine Ausreden mehr. Sie kön-
nen ab sofort und kostenfrei Ih-
ren persönlichen Beratungster- 
min vereinbaren: 08331 64904 oder 
online unter www.h3o-fitness.de

H3O: 2.500 Euro Spende und 
hohe Sicherheit im Studio

Anzeige
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Sonja Waschke

Die LokaleLokale
Informationsmagazin für Memmingen und Umgebung

Liebe Leserinnen und Leser, 

beim letzten Oktober-Gewinn- 
spiel konnten Sie Karten fürs 
Cineplex in Memmingen, Gut- 
scheinbücher, das Buch „Flucht- 
weg Bulgarien“ sowie Nasch-
cards vom Backhaus Häussler 
gewinnen. 
Vielen Dank an die Firmen für 
die Unterstützung und an Sie 
für die sehr zahlreichen Zu-
schriften.  Die richtige Lösung 
war übrigens „b“, es waren 
sechs Fehler im Suchbild ein-
gebaut. 

Sie haben diesmal nicht ge-
wonnen? Macht doch nix, ist 
doch nur ein Spiel. Aber ma-
chen Sie doch gleich wieder 
mit, wir drücken Ihnen ganz 
fest die Daumen. Versprochen.

In diesem Monat haben wir 

für Sie Kinokarten fürs Cine-
plex, Naschcards vom Backhaus 
Häussler und Gutscheinbücher.

Wie immer, möchten wir von Ih-
nen wissen, wie viele Fehler un-
ser Zeichner diesmal im Suchbild 
eingebaut hat. Sind es

a) 6 b)7 c) 8

Die Lösung mit Ihrem Wunsch-
gewinn (können wir aber nicht 
garantieren) schicken Sie bitte an:

DIE LOKALE
In der Neuen Welt 10
87700 Memmingen
Oder senden 
Sie uns die 

Lösung per E-Mail an:
info@lokale-mm.de 

Und ganz wichtig: 
Absender und die Telefon-
nummer bitte mit angeben.

Einsendeschluss ist:
Freitag, der 13. November 2020.
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wir möchten mit unseren Gewinnspielen 
keine Adressen sammeln und unterstrei- 
chen, dass bei uns auch wirklich gewonnen 
wird. Daher werden die Gewinner telefo- 
nisch benachrichtigt und namentlich sowie 
mit Foto in der nächsten Ausgabe bekannt 
gegeben. Wir hoffen, dafür Ihr Einverständ-
nis zu erhalten und werden dies bei der Ge-
winnübergabe auch schriftlich dokumen-
tieren.

In diesem Monat haben wir für Sie Kinokarten fürs Cineplex, Gutscheinbücher für 2021 
sowie Naschcards vom Backhaus Häussler.

                       
 
 

  
 
          
 

Das November-Gewinnspiel

Die Lösung vom 
Oktober-Gewinnspiel

Das neue 
November-Gewinnspiel

LANDESTHEATER
SCHWABEN

Fon 08331 84737 in Trunkelsberg

Memmingen (dl/as). Tod und 
Leidenschaft, Verbrechen und 
Liebe, Romantik und Mord-
lust: Das alles hat die Urauf-
führung „Die Füße im Feu-
er“ im Gepäck.  Der Abend mit 
Balladen und Songs feiert am 
Freitag, 6. November, um 20 
Uhr Premiere im Großen Haus. 
Regie führt Intendantin Dr. 
Kathrin Mädler.

Ein Mann sucht Schutz vor dem 
Wetter in einem gastfreundli-
chen Schloss, doch bald schon 
suchen ihn schuldbeladene Er-
innerungen heim … Ein Vater 
versucht seinen todkranken 
Sohn mit einem mutigen Ritt 
zu retten, doch es ist bereits zu 

spät … Ein Kapitän geht nicht 
vom brennenden Schiff und 
bezahlt mit seinem heldenhaf-
ten Leben … Ein hedonistischer 
König lästert Gott und wird zur 
Strafe ermordet, und Miss Otis 
kann nicht zum Kaffeeklatsch 
kommen, was sie bedauert - sie 
wurde auf dem Weg von einem 
Mob gelyncht …
Balladen sind hochdramatische 
Gedichte oder Songs, die in der 
kleinen Form eine ganze Welt 
eröffnen: Gesprochen oder ge-
sungen erzählen sie vom Sensa-
tionellen, Weltumstürzenden, 
von Leidenschaft und Liebe 
ebenso wie von Verbrechen 
und Mordlust. Sie appellieren 
an unsere Sensationsgier, an 
Voyeurismus und die Lust am 
Schauerlichen. Katastrophen-
fälle sind ihr liebstes Motiv. 
Und dabei wecken sie die Sehn-
sucht nach dem Wunderbaren 
und Phantastischen, nach Hel-
den in schwerer Zeit.

An einem ebenso düster-me-
lancholischen wie absurd-ko-
mischen Abend reitet das En-
semble des Landestheaters 
Schwaben durch Nacht und 
Wind und erzählt Unerhörtes. 
Und nimmt damit den Gestus 
der Ballade auf und die Kraft 
des Theaters: Die Protagonis-
ten spielen und erzählen gegen 
die Einsamkeit und die Isolati-
on an und träumen von großen 
Zeiten und großen Entschei-
dungen.
Weitere Termine am 8., 11., 14., 15 
und 22. November sowie 31. De-
zember. 

„Die Füße im Feuer“
Balladen & Songs im Großen Haus
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NOVEMBER 2020

FR 06.11. KINO: TEL AVIV ON FIRE
SA 07.11. THUNDERMOTHER
SO 15.11. DAVENPORT -  
 EIN ABEND DER LEISEN TÖNE
FR 20.11. KINO: DAS MÄDCHEN,  
 DAS LESEN KONNTE
SA 21.11. BOWMEN + A TRUE ROMANCE
SO 22.11. DAVENPORT -  
 EIN ABEND DER LEISEN TÖNE
FR 27.11. PSYCHO VILLAGE +  
 DALAI DRAMA + THE AEONS TORN

EVENT

VORVERKAUF:  
KAISERSCHMARRNDRAMA   

ab 12. November im Kino

J E T Z T  T I C K E T S  S I C H E R N  U N T E R 
C I N E P L E X . D E / M E M M I N G E N

Memmingen (dl). Ehrlicher Al-
ternative Rock trifft auf bluesi-
ge Elemente – die Bowmen las-
sen es am Samstag, 21. Novem-
ber, im Kaminwerk krachen.

Bowmen, das sind drei gestan-
dene Musiker, die sich neben 
zahlreichen Studiojobs und En-
gagements als Profimusiker seit 
längerem eine eigene Band auf-
gebaut haben. Dort leben sie ih-
ren musikalischen Traum. 
Ohne Schnörkel, ganz ehrlich 
und direkt treffen sie mit dem 
Gefühl und der Erfahrung ge-
standener Vollblutmusiker ins 
Schwarze. Jeder wirft seine Er-
fahrungen und Entwicklungen 
in den musikalischen Topf, was 
einen spannenden Mix an Stilen 
hervorruft. 

Bowmen geben damit aber 
gleichzeitig einen klaren Kurs 
vor. In ihren Songs vereinen sie 
bluesig-psychedelische Elemen-
te mit eingängigen Hooklines. 
Hier treffen sich Alternative, 
Blues und Rock mit Einflüssen 
von Triggerfinger, Led Zeppelin, 

Deep Purple und Nirvana. 
Gesungen wird über Männer und 
Frauen, aber auch Sozialkriti-
sches. 

Im Vorprogramm spielt die Mo-
dern Rock Band „A True Ro-
mance“.

Bowman & A True Romance
Alternative Blues Rock trifft Modern Rock

Bowman nennen sich diese drei Herren, in ihren Songs treffen sich Alternative, Blues 
und Rock.      Pressefoto: Kaminwerk

Memmingen (dl/as). Am Mitt-
woch, 4. April, zeigt das Cine-
plex Memmingen Verdis Oper 
„Macbeth“ nach Shakespeares 
gleichnamiger Tragödie in einer 
Aufzeichnung der Live-Über-
tragung aus dem Royal Ope-
ra House – inklusive Sektemp-
fang.

Verdis lebenslange Liebe zu 
Shakespeares Werken begann 
mit „Macbeth“, einem Stück, 
das er für „eine der größten 
Schöpfungen der Menschheit“ 
hielt. Mit seinem Librettisten 
Francesco Maria Piave machte 
sich Verdi auf den Weg, „etwas 
Besonderes“ zu schaffen, ein 
dramatisches Werk voller dä-
monischer Energie. Das Cine- 

Bühnenbildner Anthony Ward zeigt die Hexen als merkwürdige Kreaturen mit scharlachroten Turbanen.       Pressefoto: Cineplex

„Macbeth“ im Cineplex
Verdis Oper mit Starbesetzung

plex zeigt die Oper in großer 
Besetzung mit Anna Netrebko, 
Željko Lučić und Ildebrando 
D‘Arcangelo. Dirigent ist Anto-
nio Pappano. 

Der Feldherr Macbeth kämpft 
auf der Seite des schottischen 
Königs – doch als ihm eine Grup-
pe Hexen prophezeit, er werde 
selbst König, animiert rücksichts- 
loser Ehrgeiz ihn und seine Frau 
zu furchtbaren Taten. Mord 
macht Macbeth zum König, In-
trigen und Schlächtereien kenn-
zeichnen seine kurze, dem Un-
tergang geweihte Herrschaft ... 

Phyllida Lloyds Produktion von 
2002 für die Royal Opera ist 
farbenreich, durchwirkt von 

Schwarz, Rot- und Goldtönen. 
Die Hexen, merkwürdige Krea-
turen mit scharlachroten Turba-
nen, sind ständig gegenwärti-
ge Mittler des Schicksals. Lloyd 
schildert Macbeths Kinderlosig-
keit als die düstere Traurigkeit, 
die hinter den schrecklichen Ta-
ten lauert. 

Die Produktion der Royal Opera 
verwendet Verdis überarbeitete 
Pariser Fassung von 1865 mit La-
dy Macbeths fesselnder Arie „La 
luce langue“.

Die Gesamtdauer beträgt drei 
Stunden und 20 Minuten, mit Pau-
se. Gesungen wird auf Italienisch 
mit deutschen Untertiteln. 
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Sa 
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Marktplatz 9 
87724 Ottobeuren
Tel. 08331 924140
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